
Protokoll der OV Sitzung vom 04.03.2008 
 
 
Kommunalwahl: 
 
Gratulation an Theo und Christine zur Wahl in den Stadtrat 
 
Die Wahlbeteiligung war sehr gering. Suche nach möglichen Gründen: 
 

• fehlende Information, insbesondere bei den EU- Bürgern, die das Wahlsystem 
nicht kennen. Beim nächsten mal wäre es sinnvoll, rechtzeitig Kontakt zur 
Wahlkampagnegruppe aufzunehmen, um speziell die ausländische 
Bevölkerung zu erreichen 

• Harmonie zwischen den Parteien, Ankündigung der Weiterführung der 
bisherigen Zusammenarbeit mit CSU und Grünen könnte das Interesse der 
Wähler verringert haben. 

 
 
Was machen mit dem relativen Erfolg der Bürgerinitiative Ausländerstopp? 
 
Diskussion darüber, wie es dazu kommen konnte, dass die BI Ausländerstopp so 
viele neue Wählerstimmen gewinnen konnte. Möglicherweise hat die Fokussierung 
der subjektiven Angst der älteren Bevölkerung auf den hohen Ausländerteil dazu 
beigetragen. 
 
 
Erfolg der FW in Gostenhof 
 
Möglicherweise durch den taktischen Fehler der CSU bedingt, alle Kandidaten über 
65 Jahren von ihrer Liste auszuschließen. Ältere Wähler wahrscheinlich über diese 
Tatsache sehr erbost, sodass sie ihre Stimmen den FW anstatt der CSU gegeben 
haben. 
 
 
Neuer Stadtrat, wie soll es weitergehen? 
 
Der OV Gostenhof beschließt einstimmig einen Antrag/ Empfehlung an die 
Stadtratsfraktion zu adressieren, bezüglich einer Koalition mit den Grünen. Eine 
weitere Zusammenarbeit mit der CSU wird vom OV nicht gewünscht. 
 
 
Kandidaten für den Landtag 
 
Jonas Lanig, vorgeschlagen vom OV Thon für die Landtagswahl, stellt sich vor. 
Schwerpunkt seiner politischen Tätigkeit ist der Bereich Bildung. 
 
Ein Antrag auf Unterstützung seiner Kandidatur wird einstimmig beschlossen, 
gleiches gilt für die Kandidatur von Horst Krömke für den Bezirkstag. 
 
 
 



Rio-Kino 
 
Christine berichtet, dass der Antrag bezüglich des RioPalasts noch nicht gestellt 
wurde. Der OV beschließt, bei der JHV einen Initiativantrag zu stellen. 
Es wird darauf bestanden, Vertreter der Rio Kulturvereininitiative zur nächsten 
Sitzung einzuladen. Da das Kino für den Stadtteil wichtig ist, stellt sich eine zentrale 
Frage: Bleibt der Kinobetrieb erhalten? 
 
 
Verschiedenes 
 

• Müllproblematik, Hundekot und Ratten in Gostenhof, insbesondere 
Kanalstrasse und Umgebung: Straßenreinigung bisher in schlechtem Zustand 

 
• Fuß- und Radweg Hallerwiese: Heute wurde damit begonnen, Absperrungen 

aufzustellen. Fuß- und Radweg soll auch beleuchtet werden  
 
• Neubesetzung Schulreferat: Noch unklar, da die CSU das Vorschlagsrecht hat 

 
• Christine bedankt sich bei den Genossen für die Unterstützung im Wahlkampf 

 
• Helmut erläutert kurz die finanzielle Situation des OV. 

 
 
 
 
Protokoll: Dorotea Serradell 


